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das individuelle Sonnenstudio

Sonnenstudio

Tägl. von 8.00-21.00

Carl-Petersen Straße 84
Factory Hasselbrook

Hasselbrookstr 172 • 22089 Hamburg • Tel. 20 50 37

Mittagstisch täglich ab 4,85 
Mo-Fr ab 11.30 Uhr,

Sa ab 11.00 Uhr u. So ab 10.00 Uhr mit Frühstück

Sonntags-Brunch
von
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Telefon 040 / 45 36 06
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PHYSIOTHERAPIE
Riko Lachmann-Ehlers

Physiotherapeut u. staatl. gepr. Masseur - Lymphdrainage-Therapeut

Mettlerkampsweg 6 • 20535 Hamburg • Telefon 040 / 219 19 92
Termine nach Vereinbarung

Krankengymnastik (KG) • KG auf neurophys. Basis • Massagen
Manuelle Lymphdrainage / KPE • Manuelle Therapie

Wärme- u. Kältebehandlungen

• Hausbehandlungen •
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Liebe St. Georg-
erinnen und
St. Georger,
gegen Ende eines
Jahres kommt die Zeit
der Rückblicke. Für
den SV St. Georg
stand das vergange-
ne Jahr in erster Linie
im Zeichen der Re-

staurierung der Geschäftsstelle und des
Vereinshauses.
Schade ist die mangelnde Beteiligung der
Abteilungen an den einmal im Quartal statt-
findenden Sitzungen und an Artikeln für die
Vereinszeitung.
Die Mitgliederzahl konnte auch durch ver-
schiedene Maßnahmen (kein Aufnahme-
beitrag, Prämieren) nicht deutlich erhöht
werden. Bis auf die Badminton- und
Turnabteilung konnte keine Abteilung den
Mitgliederstamm erweitern
Auch die nach wie vor angespannte finan-
zielle Lage des Vereins lies und lässt leider
keinen Raum für zum Teil dringend notwen-
dige Aktivitäten. Hier ist vor allem der bau-
liche Zustand der Außenanlage am Ham-
mer Steindamm (Zaun) zu erwähnen. Ge-
meinsam mit der Tennisabteilung ist ge-
plant, die Umzäunung des Geländes zu
erneuern. Für die Finanzierung wurde ein
plakatierter Bauzaun aufgestellt. Jeder kann
durch seine Spenden helfen den Bauzaun
durch einen „Hübschen“ Zaun zu ersetzen.
Trotz alledem schaut der Vorstand positiv in
das neue Jahr.
Der Vorstand wünscht allen Vereinsmitglie-
dern und ihren Familien, sowie Freunden
und Förderern des Vereines ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2009.

Jörn Grothe
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Einladung
zur

ordentlichen Mitgliederversammlung
des SV St. Georg von 1895 e.V.

(Jahreshauptversammlung)
am Montag, den 23.02.2009, 19.30 Uhr

im Vereinshaus

Tagesordnung:
1. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Beirates
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Beschlussfassung über den Etatvoranschlag 2009
8. Satzungsänderungen
9. Anträge

   10. Verschiedenes

Anträge auf Satzungs- und Beitragsänderung müssen gemäß §10 der gültigen
Satzung schriftlich begründet bis zum Ende eines Geschäftsjahres beim Verein
(Geschäftsstelle) eingereicht werden. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

Jörn Grothe Anette Lutter Dierk Eißner
1.Vorsitzender 2.Vorsitzende Schatzmeister

Einladung
zum diesjährigen Adventstreffen

„Nadelträgertreffen“
am Donnerstag, 04. Dezember 2008

19.30 Uhr im Vereinhaus

Auch in diesem Jahr möchte der Vorstand wieder alle „Nadelträger“, Abteilungs-
und Übungsleiter sowie alle Vereinsmitglieder und Freunde sowie Förderer des
Vereins zu einem gemütlichen, vorweihnachtlichem Adventstreffen einladen. Im
Mittelpunkt dieses Treffens wird die Ehrung verdienter Mitglieder stehen.

Der Vorstand
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Oktober Henner Hallmann Hockey 60 Jahre
Elke Hackel-Kaape Tennis 65 Jahre
Gunhildt Hoedt Turnen 70 Jahre

November Gustav Niemeier Tennis 75 Jahre
Ulrich Karsten Tennis 85 Jahre

Dezember Helga Lambrich Senioren 65 Jahre
Anneliese Küllenberg Herzsport 65 Jahre
Christa Kobow Senioren 70 Jahre

Wir sind Mitglied und Partnerverein bei

Deutschlands größter Vereinscommunity
im Internet
meinverein.de bietet jedem Vereinsmit-
glied die Möglichkeit, sich aktiv am
Vereinsleben zu beteiligen. Hier könnt Ihr
Euch kostenlos austauschen, andere Mit-
glieder informieren, Termine koordinie-
ren und organisieren. Unser Verein ist,
von Badminton bis Volleyball, bereits
dabei. Wir freuen uns auf zahlreiche An-
meldungen von Euch.
Jedes Mitglied ist willkommen und kann
sich aktiv am Ausbau dieses „virtuellen
Clubheims“ beteiligen. meinverein.de ist
eine Netzwerkplattform, die von allen Ver-
einsmitgliedern gepflegt und gestaltet
wird. Sie dient in erster Linie der Kommu-
nikation innerhalb unseres Vereins und
eine sinnvolle Ergänzung zur unserer
Vereinshomepage, auf der sich Interes-
sierte weiterhin über unser Angebot infor-
mieren können.
Von zuhause oder unterwegs könnt ihr
neue Informationen, Termine und Veran-
staltungen des Vereins abrufen oder ver-

öffentlichen. Mit einem Mausklick werden
wichtige Nachrichten und Termine an ei-
nen vorher definierten Verteiler verschickt
– etwa vom Vorstand an die Gruppenlei-
ter. Das Angebot ist kostenlos. Es fallen
keine Gebühren für die Anmeldung oder
die Bereitstellung von Speicherplatz an.
Die Anmeldung ist ganz einfach: Im
Browser die Internetseite http://
www.meinverein.de öffnen und sich ko-
stenlos registrieren. Nach der Registrie-
rung könnt ihr von Eurem persönlichen
Profil aus den Verein „SV St. Georg von
1895 e.V.“ suchen und die Mitgliedschaft
beantragen. Der Administrator schaltet
Euch dann frei und schon könnt ihr losle-
gen.
Bei Fragen zu meinverein.de steht Euch
ab sofort Jörn Grothe unter der Telefon-
nummer 21902940 (Mo- Do 16-18 Uhr)
zur Verfügung. Einen entsprechenden
Aushang findet Ihr auch im Vereinshaus.
Viel Spaß!
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Nachruf
Wir trauern um Jürgen Schmeets, verstorben am 30.10.2008
Am Donnerstag, den 30.Oktober 2008 ist
unser langjähriges Vereinsmitglied Jür-
gen Schmeets im Alter von 73 Jahren
nach kurzer, schwerer Krankheit verstor-
ben.
Jürgen war über mehr als zwei Jahrzehn-
te als Betreuer der Alten Herren, die spä-
tere 1.Senioren das Herzstück und die
gute Seele dieser Mannschaft.
1980 startete Jürgens Engagement bei
der Alten Herren. Aus einem losen Hau-
fen fußballverrückter Spieler formte er
binnen kürzester Zeit ein verschworenes
Team, dass weit über die Stadtgrenzen
Hamburgs bekannt und geschätzt wurde.
Um 1990 – die meisten Spieler waren
inzwischen in die Jahre gekommen und
es wurde immer schwieriger ein Team für
die anstehenden Spiele zusammen zu-
stellen gelang Jürgen ein genialer Schach-
zug. Nicht weniger als neun Spieler, dar-
unter ehemalige St.Georger konnten von
TUS Hamburg zurück zum Quellenweg,
der Spielstätte der Alten Herren geholt
werden. Somit war der Fortbestand der
Mannschaft bis 2006 gesichert. Zur Sai-
son 2007 konnte dann leider kein ausrei-
chender Kader mehr gefunden werden
und Jürgen musste seine Mannschaft
nach 27 Jahren Betreuertätigkeit beim
Hamburger Fußballverband abmelden.
Darüber hinaus engagierte sich Jürgen
jahrelang für den SV St. Georg  als
Beisitzer im Vorstand und war hier in
vielen schwierigen Situationen ein treu-
er Weggefährte für die jeweiligen Vorsit-
zenden unseres Vereines. In dieser
Funktion scheute er sich nicht auch un-
bequeme Fragen zu stellen und so lange
am Ball zu bleiben bis er eine für ihn
plausible Antwort erhielt.
Wenn der Spielplan der Alten Herren/
Senioren es zuließ, war Jürgen sonn-
tags der Erste, der mit dem Service-
personal das Clubhaus unseres Verei-

nes aufschloss um im Verlaufe des Vor-
mittages weitere Vereinsmitglieder und
Freunde des Vereines zum Sonntags-
stammtisch willkommen zu heißen, über
Fußball zu fachsimpeln oder über den
neu gegründeten Verein „Freunde des
Horner Derbys“ zu philosophieren.
Wenn der Gesundheitszustand seiner
erkrankten Frau Gisela es zuließ oder
sein Sohn Stefan die Begleitung seiner
Gattin übernehmen konnte, gehörte Jür-
gen zum harten Kern des wirklich letzten
traditionellen Bestandteiles unseres Ver-
eines: dem Montagsstammtisch.
Hier wurde mit alten Freunden und Weg-
gefährten nach Herzenslust geknobelt,
ein vernünftiger Skat gespielt und die
Skatkasse bei gemeinsamen Unterneh-
mungen verjubelt. Völlig begeistert kam
Jürgen im September 2007 vom gemein-
samen Wochenendausflug zur Celler
Hengstparade zurück.
Nun wird es also ruhiger auf dem Sport-
platz und im Clubhaus.
Kein Jürgen wird mehr mit Hut, Mantel
und Aktenkoffer – seinem  Büro -, in dem
sich alle wichtigen Unterlagen für sein
Team befanden schon Stunden vor dem
Spiel seiner Mannschaft nervös, als wenn
er selbst spielen sollte durch unseren
Stadtteil laufen. Keine Anekdoten aus
seiner Beschäftigungszeit bei der Deut-
schen Bahn werden die Gesichter der
geneigten Zuhörer am Stammtisch zum
Schmunzeln bringen.
Der SV St. Georg hat einen ehrlichen,
fairen und aufrichtigen Sportsmann ver-
loren und wird Jürgens Engagement für
„seinen Verein“ stets in bester Erinne-
rung behalten.
Unsere aufrichtige Anteilnahme und un-
ser Mitgefühl gelten seiner Frau Gisela
und seinem Sohn Stefan.

Michael Köster, im November 2008
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Neues von den fantastischen 5 Vereinen

Die 10.000 Mitglieder starke Vereinskooperation geht gleich zu Beginn des neuen
Jahres 2009 in die Offensive mit der

SportCard
Diese Karte berechtigt Interessierte, die noch keinem der 5 Vereinen angehören, im
Zeitraum vom 1.Februar bis zum 30.April 2009 ALLE* Sportangebote der Fanta 5-
Vereinskooperation zu einem sagenhaften „Schnupperbeitrag“ von nur 19,50  auszu-
probieren.
Der Aktion vorausgehen wird eine möglichst breit angelegte Werbekampagne in den
Medien. Der AK FANTA5 erhofft sich von dieser sicher recht unkonventionellen Aktion
ein entsprechendes öffentliches Interesse und in Folge natürlich ein Zuwachs an
Mitgliedern in den Vereinen.
Informationsmaterial wird noch rechtzeitig zur Verfügung gestellt. Selbstverständlich
ist eine angemessene Einweisung der Geschäftsstellen, Abteilungs- und Übungsleiter
vor Beginn der Aktion gewährleistet.
Rückfragen gern an die Geschäftsstellen der Fanta 5 Vereine oder direkt an:

Uwe Iden
Tel.: 0177 / 6004713
uwe.iden@fanta5-hamburg.de

* Ausnahme: Sportstudio (HT16), Tennis (St. Georg) hier muss ein Zusatzbeitrag gezahlt werden

Weihnachtsmarkt
am Freitag, den 5. Dezember 2009, von 15.00 bis 18.00 Uhr

in der Sporthalle vom
Verein für Leibeserziehung und Freizeitgestaltung – VLF –

Sievekingsallee 69, 20535 Hamburg

Eingeladen sind alle Mitglieder der Fanta 5-Vereinskooperation sowie Gäste und
Freunde der Vereine.
Bei Kaffee, Kuchen und Weihnachtsgebäck sowie Glühwein und Punsch wollen wir die
Vorweihnachtszeit genießen, Bastelstände , Kinderchor und kleinere Vorführungen
und vieles mehr werden das Programm abrunden.
Wer noch eine Idee hat und gern etwas zum Gelingen des Weihnachtsmarktes
beitragen möchte, melde sich bitte bei den Mitgliedern des Arbeitskreises Fanta 5 oder
direkt bei Uwe Iden.
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Basketball
Jahresbericht der Basketballabteilung
Im achten Jahr seit
der Neugründung
zeigt sich die
Basketballabteil-
ung strukturell sta-
biler und besser
aufgestellt, als zu-
vor. Die weitere
Ausdifferenzier-
ung in höherklas-
sige Erste Herren,
eher „locker“ ein-
gestellte Zweite
Herren (Kreisliga)
und unverbindli-
chere Mixed/Fun-
Spieler ist positiv,
weil sie die Ange-
botspalette der
Abteilung auf dem
sportiven „Markt“
erweitert hat. Wir
können für  Sport-
ler verschieden-
ster Facon attraktiv sein. Weil sich Mit-
glieder aller drei Gruppen zum Teil auch
im Trainingsbetrieb begegnen, gibt es
dennoch die verbreitete Wahrnehmung
ein- und derselben Abteilung anzugehö-
ren. Die Abteilung selbst ist aber nichts
außer seinen Mitgliedern. Diese Wahr-
heit kondensiert in der Herstellung im-

mer neue „Ämter“, mit denen Einzelne
einen Beitrag für das Ganze leisten.
Durch den Einsatz von „Web-Wart“ Sven
(„tailored to your needs“) präsentiert sich
die Basketballabteilung nun auch auf
www.stg-basketball.de in zeitgemäßer
dynamischer Form (CMS-basierend an-
stelle des statischen HTML).

Dynamisch statt statisch:
Die neue HP der Basketballabteilung.
Auf der formalen Ebene des Mitglieder-
Wachstums hat die Basketball-Abteilung
im vergangenen Jahr von seiner Dyna-
mik eingebüßt. Maßgeblich ist hier der
beinahe vollständige Verlust der weibli-
chen Jugendmannschaft, die eigentlich

mal initiativ für die Abteilungs-Wiederbe-
lebung und in der Vergangenheit stets ein
sportliches Aushängeschild war. Als be-
sondere Highlights dieser Generation von
Spielerinnen seien nochmal der Sieg beim
großen Ahrensburger Mini-Basketball-
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Turnier (im Jahr 2004), sowie
zwei Dritte Plätze bei den Ham-
burger Meisterschaften (2004
und 2006) erwähnt. In näherer
Zukunft wird es aufgrund der Si-
tuation im Stadtteil (Unklarheit
um die zukünftige Schulform der
Griesstraße, aber auch massi-
ver Auftritt der HSV-Handballer
in der Grundschule Hassel-
brookstaße) vermutlich keinen
Jugendbasketball mehr bei STG
geben. Die wichtigsten Wachs-
tumschancen der Abteilung lie-
gen in der Mixed/Fun-Gruppe, deren at-
traktive Hallenzeit man gut Ausdehnen
und Trennen könnte. Außerhalb unserer
Abteilung bleibt es spannend abzuwar-
ten, wie sich die umliegenden Basketball-
abteilungen der benachbarten Vereine
entwickeln, zu denen wir sämtlich ein
freundschaftliches Verhältnis haben. So
helfen wir uns bereits mit der HT 16 bei
den Schiedsrichtern aus und betreiben
mit dem HTB 62 eine auf Gegenseitig-
keit beruhende Anschreibe-Gemein-
schaft. Am meisten Spaß macht es mir
aber die sportliche Entwicklung der Er-
sten Herren zu beobachten, die mit bei
STG nie gekannter Ernsthaftigkeit an
ihrer basketballerischen Weiterentwick-

lung arbeiten. Der Klassenerhalt in der
Stadtliga wäre ein riesiger Erfolg und
Meilenstein zu sportlichem Ruhm oder
was man denn so dafür hält. Erst im
Frühjahr - wenn Klarheit über die zukünf-
tige Liga herrscht - wird diesmal die
Jahresversammlung stattfinden. Durch
die Terminverschiebung soll die Finanz-
diskussion verschoben werden von der
Frage „Wieviel Geld sollten wir zur VV
des Gesamtvereins beantragen?“ und
hin zu der Fragestellung, wie der bereits
zugewiesene Etat am besten eingesetzt
werden kann. Infolge der Trikotan-
schaffung der Ersten Herren werden wir
das laufende Kalenderjahr mit einer ro-
ten Null abschließen.

Nie gekannte Ernsthaftigkeit:
Die Ersten Herren.

SCHUHHAUS WACKERMANNSCHUHHAUS WACKERMANNSCHUHHAUS WACKERMANNSCHUHHAUS WACKERMANNSCHUHHAUS WACKERMANN

Wir führen auch Schuhe für Einlagen in den Größen G bis M.

Landwehr 13/15 • 22087 Hamburg • Tel. 250 13 57

Aktuell !
Die neue Herbst- und Winter-Collektion ist eingetroffen.

Exzelente Qualität ...
... und Zeit für Beratung
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Eine Basketball-Weihnachtsgeschichte
nach dem Abteilungsleiter-Evangelium, 2008 n.Chr.:

„Es begab sich aber zur der
Zeit, dass ein Gebot erging,
dass alle Welt Basketball wert-
schätzen solle. Und diese
Wertschätzung war die aller-
erste und geschah zur Zeit,
da Raphaelus Abteilungslei-
ter war. Und jedermann ging,
dass er diesen Sport des Bal-
les wertschätzte, ein jeder auf
seiner Position.
Da machte sich auch Curiacus
auf in das Land zu St.Georg,
weil er aus dem Hause und
Geschlechte des Arvidas
Sarbonis war, damit er den

ihnen, und die Wahrheit des Investment-
banker-Wortes leuchtete um sie. Und
Evilius schrieb ihnen im Heiligen Forum:
Fürchtet euch nicht! Siehe ich verkündige
euch große Freude, die allem Volke zu
St.Georg widerfahren wird; denn euch ist
heute der Team-Geist geboren, welcher
ist wie Diamant in der Defense und wie aus
Dallas und Miami in der Offense. Und das
habt ihr zum Zeichen: Ihr werdet finden
zwei Angriffssysteme in grünem Tuch ge-
wickelt und unter einem Korb liegend. Und
alsbald war bei der Turnhalle die Menge
der jauchzenden Spielerscharen, die da
lobten Curiacus und sprachen: „Ehre sei
dem Korb in der Höh´“ und sie zeigten

Auf der Bank sitzen & klug schnacken:
Headcoaches.

Sport nach so vielen Monden wieder wert-
schätze. Und als er dort war, kam die Zeit,
dass er fand ein Kinde, welches gewickelt
war nur in einem Kickz-Trikot der Größe
XLT und er legte es in eine Turnhalle zu
Hasselbrook; denn sie hatten sonst weder
einen Raum, noch eine Herberge.
Und es war ein Schiriwart, der aus dem
Nordenland bei der Harkesheyde kam und
hütete in derselben Gegend bei den Hal-
len des Tags und Nachts seine traurigen
Ansetzungen. Die darum versammelte
Spieler-Herde stand ihm treu zur Seite,
denn sie fürchteten sich sehr davor, die
Schiri-Lizenz selber  machen zu müssen.
Und der Finanzhirte Long Evilius trat zu

ihren Dunking dafür, dass sie den
Team-Geist erfahren hatten. Da
brachte ein Goldbond(er) Engel
Geschenke herbei aus dem
Morgenlande: weiße Gewänder,
die einem jedem so viel Platz bo-
ten, dass er über sich hinaus-
wachsen könne. Seitdem hat der
sportliche Erfolg für alle Zeiten bei
St.Georg Einzug gehalten und nur
der Himmel bleibt die einzige un-
erreichbare Begrenzung.“
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WOLFGANG LIESE
WERKZEUGE • MASCHINEN

Billhorner Mühlenweg 22
20539 Hamburg

Telefon:  040 - 78 18 88
Telefax:  040 - 78 68 79

E-Mail: Liese-Werkzeuge@t-online.de
2009

E Mail: Behns-Gartenbau@arcor.de

Endoprothese Endoprothese
Tagesfahrt am 08.August 2008 der
Endoprothesen-Sportgruppe
Um 9.15 Uhr trafen wir uns mit 8 Damen-
leider war eine krank geworden- zu der
Busfahrt nach Heiligenhafen-Meeres-
zentrum Fehmarn.
Pünktlich fuhr der Bus um 9.30 Uhr am
ZOB ab, und in flotter Fahrt ging es nach
Heiligenhafen.
Unterwegs regnete es recht heftig, doch
dort empfing uns zwar keine Sonne, aber
trockenes Wetter. Ein reichhaltiges Fisch
- Buffet mit Heringen, Scholle, Seelachs-
filet und Makrelenfilet wurde uns serviert,
dazu Kartoffelsalat, Reis, Kartoffeln und
Salat. Wir hatten anschließend noch Zeit,
am Segel- und Motorboothafen uns die
Beine zu vertreten. Das tat auch gut nach
dem langen Sitzen. Anschließend ging
die Fahrt weiter über die Fehmarnsund-
brücke - ein interessantes Bauwerk - zum
Meeresmuseum auf Fehmarn. Inzwischen
hatten sich dunkle Wolken abgeregnet,
aber wir saßen ja im Bus.
Im Meeresmuseum, das zu den größten
in Europa zählt, konnten wir nun unend-
lich viele Meeresbewohner betrachten.

Da das Wetter ja sehr unbeständig war,
besuchten sehr viele Menschen diesen Ort.
Man ging z.B. durch einen Tunnel aus Glas
und über uns schwammen Rochen, bunte
Barsche, kleine blaue Fische und viele
andere. In einem 3 Mio. Liter fassenden
“Riesenozean“  beeindruckten uns riesige
Haie, z.B. der fast 3m lange Starkeline und
weitere. Auch viele Korallen vervollständig-
ten die Meeresbewohner.
Danach fuhren wir nach Burg, wo wir
etwas freie Zeit hatten. Einige besichtig-
ten die Nikolaikirche, eine dreischiffige
Hallenkirche die aus dem 15. Jahrhun-
dert stammt. Sie bietet einen wunder-
schönen Flügelaltar und viele andere
Sehenswürdigkeiten. Das Städtchen Burg
ist nicht besonders reizvoll, so dass wir
nach einer längeren Kaffeepause uns zu
unserem Bus begaben, der uns wieder in
flotter Fahrt nach Hamburg brachte. Ich
glaube, es hat uns viel Freude bereitet,
und wir werden gerne an diesen Ausflug
denken.

Hildegard Relling
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Neues aus der Fußballabteilung
Fußball

Diesmal muss ich leider mit etwas Un-
erfreulichem beginnen. Einige werden
es sicher mitbekommen haben, dass
Jürgen Schmeets leider vor kurzer Zeit
verstorben ist. Ich konnte nicht genau
in Erfahrung bringen wie lange er schon
in unserem Verein tätig war, auf jeden
Fall muss das eine sehr  lange Zeit
gewesen sein. Ich habe ihn als Betreu-
er unserer Seniorenmannschaft so rich-
tig kennen gelernt und stellte dabei
fest, wie stark er sich hier engagiert
hat. Des Weiteren war er als Fan bei
jedem Heimspiel unserer Liga anwe-
send und versäumte auch keine der
St.- Georg- Versammlungen. Im Na-
men seiner alten Mannschaft und aller
Fußballer, die ihn kannten, drücke ich
hiermit unser tiefstes Bedauern aus.
Kommen wir nun aber wieder zum Ta-
ges Geschehen. Wie schon beim letz-
ten Mal werde ich auf jede Fußball-
mannschaft unseres Vereines einge-
hen. Beginnen wir mit der Liga Mann-
schaft: Leider gibt es hier nicht viel
Gutes zu berichten. Eigentlich hatte
man das Gefühl, dass es einigerma-
ßen lief, auch wenn die sportlichen
Erfolge doch eher gering ausfielen, so
konnte man doch erste sportliche An-

sätze erkennen. Bedauerlicherweise
erklärte Drago, der Trainer, völlig über-
raschend, von einem Tag auf den an-
deren, seinen Rücktritt. Da sich der
Co- Trainer Isi zwischen zeitlich selb-
ständig gemacht hatte, fehlte auf ein-
mal völlig die Führung. Da traf es sich
dann doppelt gut, dass sich Jürgen
bereit erklärte die 1. und 2. Mannschaft
zu betreuen. Er kümmerte sich als er-
stes darum, dass die Pass Geschich-
ten vernünftig abgewickelt wurden.
Somit können wir hoffentlich in Zukunft
die horrenden Strafen vermeiden, die
die Fußballabteilung belasten. Des
Weiteren, sorgte er dafür, dass beide
Mannschaften immer in ausreichender
Anzahl zu den Spielen antraten. Inzwi-
schen hat es Gespräche gegeben, al-
lerdings fehlt natürlich ein Trainer. Die
Ligamannschaft hat aber versichert die
Saison trotzdem weiterzuspielen.
Die Zweite. Ja, was soll ich dazu sa-
gen? Von Anfang an haben diese Jungs
es wirklich sehr schwer gehabt. Es
begann damit, dass viele Spieler, die
hier zugesagt hatten, dann doch nicht
zur Mannschaft gestoßen sind. Da-
durch ist es am Anfang so gewesen,
dass man nur mit Müh und Not über-

Ihr Fischstand auf dem
Hammer Wochenmarkt

U n s e r e   S p e z i a l i t ä t :
Räucherfisch aus der alten Traveräucherei "täglich frisch" und

feinste Salate und Marinaden ohne Konservierungsstoff.

Fisch aus fangfrischer Anlandung

Achten Sie auf unsere ständigen Sonderangebote
Bitte geben Sie Ihre Festtagsbestellungen rechtzeitig auf
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haupt eine spielfähige Mannschaft aufs
Feld bringen konnte. Glücklicherweise
fanden sich außer mir, immer ein paar
nette Leute, die ausgeholfen haben.
Ganz allmählich kommen aber ein paar
neue Spieler hinzu, so dass man viel-
leicht nicht mehr auf die Mithilfe von
40- und 50 jährigen alten Söcken an-
gewiesen sein wird. Auch die Geschich-
te mit den Trainingszeiten scheinen
wir allmählich in den Griff zu bekom-
men. Die 3.Herren ist furios in die Sai-
son gestartet. Es gab tolle Spiele mit
etlichen Siegen. Aber wie es immer so
ist, gab es leider schon bald die ersten
Rückschläge und somit nimmt man zur-
zeit einen guten Mittelplatz ein. Viel-
leicht bekommt ihr es ja zur neuen
Saison nun doch endlich hin und wech-
selt in die alten Herren.
Unseren 4.Herrn ist ein weiteres Sor-
genkind. Auch hier gibt es riesengroße
Personalprobleme, nachdem Olli nun
scheinbar doch endgültig alles hinge-
schmissen hat. Zweimal ist man schon
nicht angetreten. Aber hier hat man
wohl en Paar neue Spieler an der Hand.
Außerdem haben mit Alex und Carsten
zwei neue Leute das Heft in die Hand
genommen und es scheint allmählich
etwas Ruhe einzukehren.
1./2. Senioren: Eigentlich kann man
hier schon überhaupt keine Unterschei-
dung mehr vornehmen, denn inzwi-
schen bestreiten wir fas alle Spiele aus
einem Kader. Da wir es durch diverse
Spielverlegungen und keine Doppel-
ansetzungen hinbekommen haben, alle
Spiele durchzuführen, ist dieses Sy-
stem mittlerweile absolut perfektioniert
worden. Auch bei uns Spielern findet
dies Zustimmung, denn so haben wir
oftmals die Möglichkeit auszusuchen,
bei welchem der beiden Spiele wir mit-
spielen möchten. Das allerbeste ist aber
immer noch unsere gemeinsame
Trainingsgruppe. Ich persönlich freue

mich jede Woche über gemeinsames
Kicken. Seit ein paar Wochen haben
sich mit Katha und Mimi sogar zwei
unserer Damen Spielerinnen uns an-
geschlossen und sind jede Woche mit
Feuereifer dabei. Inzwischen werden
sie von den Männern auch akzeptiert
und beim Spiel voll integriert.
Kommen wir nun zu unseren Damen.
Seit Andi die Truppe übernommen hat,
haben sich einige Sachen verändert.
Das scheint aber bis jetzt gut ange-
nommen zu werden. Sportlich bewegt
man sich so zwischen Platz 3 und 5.
Mit Wellingsbüttel gibt es wohl eine
Mannschaft an der man nicht vorbei-
kommen kann. Aber es gibt ja noch ein
Rückspiel auf dem Queller, meine Da-
men, wo ihr uns alle überraschend
könnt. Da Andi mich schon vor Auftritt
gebeten hatte, die Mannschaft mit ihm
gemeinsam zu coachen, ich dies aber
wegen mangelnder Zeit ablehnen
musste, hat sich die Sachlage inzwi-
schen so verändert, dass ich ihm nun
doch unterstützen werde. Ich versuche
ihm den ganzen Kleinkram abzuneh-
men damit er sich ausschließlich um
die sportliche Belange kümmern kann.
Sollte es die Zeit erlauben, so steige
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ich allerdings auch mit ins Training ein.
Bei den Damen und unseren A- Mädchen
haben wir die gleiche Konstellation wie
bei den Senioren. Auch hier ist es zu einer
Vermischung gekommen. Sportlich läuft
hier mal alles super. Die Mannschaft ist
verlustpunktfreier Tabellenführer und
auch die Tordifferenzen spricht eine deut-
liche Sprache. Man soll es ja eigentlich
nicht beschreien, aber es könnte sein,
dass wir nach langer Zeit mal wieder eine
Meistermannschaft im Verein haben. Hier-
bei möchte ich mich einmal ganz nach-
drücklich bei allen Damen Spielerinnen
bedanken, die immer wieder in dieser
Truppe mithelfen. Ich glaube aber, dass
sie dabei auch richtig Spaß haben. Im
Gegenzug ist es aber genauso Klasse,
dass die Freigeholten A – Mädchen sich
unheimlich bei unseren Damen engagie-

Man hatte sich Geschenke technisch auch
echt einen Kopf gemacht. Die Krönung
war allerdings das Happy Birthday Ständ-
chen. Hierzu versammelten sich alle Spie-
lerinnen auf dem stockdunklen Queller
am Mittelkreis und schmetterten los. Andi
wirkte etwas überfordert und war sprach-
los, was relativ selten vorkommt. Und die
„kleinen“ Mädchen? Besonders erwäh-
nenswert ist eigentlich nur unser Pokal-
spiel. Schon die Auslosung war recht
unglücklich, denn wir zogen mit
Wellingsbüttel dummerweise den Pokal-
sieger des letzten Jahres. Außerdem sind
wir nur mit 10 Mädchen aufgetreten. Des-
halb hatte ich der Mannschaft die totale
defensive vorgegeben. Unser Ziel war es
nicht zweistellig zu verlieren. Das haben
wir auch ganz knapp hinbekommen. Von
der Einstellung, den Kampf und dem Wil-

ren. So ist es keine Seltenheit, dass beim
gemeinsamen Training an die zwanzig
Mädchen und Frauen anwesend sind. In
dieser Mannschaft wird die Kamerad-
schaft ganz groß geschrieben. Als Indiz
hierfür möchte ich ganz kurz den 40.
Geburtstag des Trainers anführen. Hier
waren fast alle Spielerinnen anwesend.

len her war das eine Superleistung. An-
sonsten sind wir alle sehr traurig, weil es
keine Hallenmeisterschaft mehr für uns
gibt. Die E – Jugend von Björn läuft. Er hat
allerdings den Wegzug zweier Spieler zu
verkraften, aber da auch die Zusammen-
arbeit zwischen E- und F- Jugend sehr
gut funktioniert, werden wir das wohl ir-
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Wer erkennt sich wieder?

Sollte sich jemand wieder erkannt haben so würden wir uns über eine Nachricht freuen.

gendwie kompensieren können. Da Björn
im Urlaub war, hatte Sönke alleine das
Kommando. Er hat das ganz Prima hin-
gekriegt und alles gemanagt.
Bei der F- Jugend hat sich nun endlich
ein Nachfolger für mich gefunden. Mat-
thias hat die Arbeit auch schon aufge-
nommen und etliche Trainingseinheiten
mit den Kindern absolviert. Er hat auch
schon einen Elternabend durchgeführt

und ist damit auch schon voll im gesche-
hen. Ich wünsche dir lieber Matthias, an
dieser Stelle viel Glück und hoffe, dass
Du genauso viel Spaß mit den Kindern
haben wirst wie ich ihn hatte.
Etwas verfrüht, aber trotzdem, wünsche
ich allen Mietgliedern, Trainerkollegen,
Mitspielern und ganz besonders meinem
Mädchenteam frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch.

Euer Nobbi

Hurra, wir leben noch …
Hockey

Viele Vereinskameraden werden sicher-
lich denken, Hockeyabteilung?, gibt es
die noch?; …ist unter den Abteilungen
aufgelistet, aber hören und sehen tun wir
nichts.
Doch es gibt noch die Menschen mit
einem krummen Stock, die mit einem
grünen Trikot des SV St. Georg hinter
einer kleinen weißen Kugel herjagen. „Tot
geglaubte“ leben eben länger.
Zwar haben wir uns in den letzten Jahr-
zehnten auf eine einzige Herren-Senio-
ren-Mannschaft verringert, aber genau
diese eine Mannschaft steht hart im Wind
und widerspricht jedem Gerücht, dass es

uns nicht mehr gibt. Man kann mit Stolz
sogar sagen, dass ehrwürdige Mann-
schaften von anderen großen Clubs sich
bereits aufgelöst haben, wir aber noch
nicht. Wir stehen rd. 30 Mal im Jahr auf
dem (Kunstrasen-)Platz. 1-2 Turniere bei
befreundeten Mannschaften stehen auch
auf dem Programm.
Kurz in die Vergangenheit: Nachdem wir
unseren Heimplatz im Stadtpark (Saarland-
straße) wg. der Wiederherstellung der histo-
rischen Platanenallee und des im gleichen
Zuge errichteten Kunstrasenplatzes des THC
Horn-Hamm aufgeben mussten, spielen wir
seit rd. 4 Jahren, nach einem Umweg über
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Ilse und Hans–Georg haben uns, wie
schon in den Jahren zuvor, wieder einen
wunderschönen Nachmittag und auch
Abend in ihrem schönen Garten beschert.
Mit 24 Personen waren wir zwar weniger
als offiziell zugesagt hatten, dennoch
war es wieder ein besonderes Highlight!!!
Ilse und Hans-Georg verstehen es mei-
sterlich, ihre Gäste glücklich und zufrie-
den zu machen. Darum möchte ich mich
im Namen der Gruppe noch einmal ganz

Herzsport Herzsport-Gruppe
Hallo liebe Sportfreunde,
Unser Grillfest:

herzlich bedanken, für Eure große Mühe
und den reibungslosen Ablauf. Wenn wir
dürfen und ihr fit bleibt, kommen wir
nächstes Jahr wieder!!!

Erfreuliches:
Seit kurzem haben wir ein neues Mit-
glied in unserer Gruppe namens Uwe
Stoldt. Hiermit wollen wir ihn offiziell herz-
lich willkommen heißen: Wie immer hof-
fen und wünschen wir, dass Uwe Stoldt

einen Platz in der Ulmenallee (auch im
Stadtpark), auf der Anlage des
Marienthaler Tennis- und Hockeyclub
(MTHC), neben der Horner Rennbahn.
Hierfür sind wir dem MTHC zu großem
Dank verpflichtet. Ohne diese Möglich-
keit wäre ein Spielbetrieb nur schwer
vorstellbar.
Bei unseren Gegnern handelt es sich um
Mannschaften aller Hamburger Vereine:
MTHC, HTHC, Klipper, Alster, UHC, Uni-
on/Bahrenfeld, HSV, Grün-Weiß Kiebitz,
Heimfeld, Flottbek, Polo sowie
Ahrensburg und Phönix Lübeck/
Travemünde.
Unsere Spielergebnisse sind überwie-
gend gut. Leider haben wir seit mehre-
ren Jahren keinen Stammtorwart mehr
und sind dadurch auf spielfreie Torwarte
anderer Mannschaften angewiesen.
Aber hier gibt es die große Hamburger
Hockey-Familie. Bei Unterbesetzung gibt
es kein Problem, von anderen Mann-
schaften Spieler zu bekommen, die aus-
helfen. Umso mehr freut man sich in
diesem Kreis auf das Bierchen nach
dem Spiel (der 3. Halbzeit). Viele Hok-

keyspieler kennen sich seit 30 Jahren
und länger.
Dank unseres Festausschusses machen
wir jedes Jahr eine Hockey-Sommer-
sause in Form eines aktiven Ausflugs
(Kanu, 3-Muskel-Tour, Boßeln). Anfang
des Jahres gibt es wieder einen Knobel-
abend im Clubhaus.
Das dies noch alles so möglich ist, ver-
danken wir insbesondere unserer „Ma-
nagerin“ Barbara Vocke. Sie hält Kon-
takt zu den anderen Mannschaften, er-
stellt den Spielplan, stimmt die Spielter-
mine ab und lädt mit großem Aufwand zu
den Spielen ein. Jeder der diesen Job
schon gemacht hat, weiß wie schwer
und manchmal demotivierend es ist, 11
Spieler auf den Platz zu bekommen.
Vielen Dank.
Danken möchte ich auch auf diesem
Wege den Spielerfrauen/Familien, die
sonntags zu Hause geduldig mit dem
Essen oder dem Spaziergang warten
und sich über die guten Ergebnisse der
Mannschaft freuen.
Und so sehen wir der Zukunft optimi-
stisch entgegen.

Euer Holger Thees
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Aussage unseres Busfahrers sollten wir
nun 2 ½ Stunden auf der Müritz schip-
pern. Einige genossen die frische Luft
und schöne Aussicht oben an Deck; und
die Unverbesserlichen (auch ich) setz-
ten sich zu einem zünftigen Skatspiel
zusammen. Wider Erwarten legten wir
dann bereits nach 80 Minuten in Warren
an, wo die schöne Seefahrt für alle ziem-
lich überraschend endete. Die meisten
(bis auf die Fußkranken) haben sich dann
die schöne Kleinstadt Warren angese-
hen.
Um 17 Uhr fuhr unser Bus mit uns wieder
los Richtung Heimat. Auf der Rückfahrt
gab es wieder eine „Kurz-Besichtigung“
der größten Feldsteinscheune Deutsch-
lands, in der sich noch einige Stände
eines tagsüber stattgefundenen Floh-
marktes  befanden. Ich glaube, unser
Busfahrer hat sich den ganzen Tag schon
auf seinen Feierabend und sein Hünd-
chen gefreut, weil er uns immer wieder
regelrecht angetrieben hat. Gegen 21
Uhr erreichten wir dann Hamburg-Horn.
Auch wenn es alles in allem ein schöner
Tag war (Petrus war uns sehr wohl ge-
sonnen), muss ich feststellen, dass Aus-
flüge von Klaus und auch von Hans-

Kleinstadt Warren

sich in unserer
Gruppe wohlfühlen
wird.  Ich möchte
diese Gelegenheit
auch noch zum
Anlass nehmen,
Udo Wieckhorst bal-
dige  Genesung zu
wünschen, damit er
so schnell wie irgend
möglich wieder am
Sport teilnehmen
kann.

Abschied:
Donnerstag, den 11.
Juli 2008 ist völlig
unerwartet unser
Sportfreund JULIUS
BRUMM im Alter von 69 Jahren von uns
gegangen. Er hatte sich nach einem
Schlaganfall bereits gut erholt und freute
sich schon auf den Tag, an dem er wie-
der am Sport teilnehmen konnte. Wir
haben ihn als einen immer liebenswürdi-
gen und stets gefälligen Sportfreund
schätzen gelernt. Er verkörperte noch
Tugenden, wie Höflichkeit, Zuverlässig-
keit und Fairness, die heute nicht mehr
selbstverständlich sind, auch deshalb
werden wir ihn vermissen.

Unsere Ausfahrt:
Am 7. September war es wieder soweit:
unsere diesjährige Tagesfahrt. Es ging
an die Müritz, und zwar unter der Regie
von „Elite“. Nach einer langen Fahrt (über
3 Stunden) mit Blitzbesichtigung eines
Klosters (ohne Ausstieg) erreichten wir
frühzeitig das Restaurant zum Mittages-
sen,  ein schönes Hotel am Nebelsee.
Nach sehr gutem 3-Gängen-Menü mach-
ten wir uns per Bus auf den Weg nach
Röbel. Hier ging es zugleich an Bord
eines Müritzer Fahrgastschiffes, wo, ob-
wohl noch reichlich abgefüllt vom ausge-
zeichneten Mittagessen, bereits Käse-
torte und Kaffee auf uns wartete. Laut
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Senioren
Seniorensport

Es ist November 2008
Kleiner Beitrag aus der Senioren Sparte
Fit im Alter –Montags Turnrunde –
Marienthaler Straße, sowie auch am
Samstag bei der Endo Gruppe.
Ein Teil von Ihnen war am 04. November
on Tour, zum Gänse-Essen in Behringen.
Wie immer, wenn Herr Berg der Bus-
unternehmer etwas anbietet, so ist es
immer wunderschön, so auch dieses Mal.
Das Essen war nicht aufzubekommen, so
haben einige etwas in Folie mit nach
Hause genommen, schließlich war ja al-
les bezahlt, nur das war natürlich nicht
der Grund, aber warum sollen das dann
die Schweinchen bekommen?
Anschließend sind wir lustig im Bus ge-
sessen, haben ein kleines Verdauungs-
Schnäpschen genommen, bis wir dann
im Schafstalle Schneverdingeng einge-
kehrt sind, natürlich zum Kaffee mit Rie-

sen Torten Stücken, oje! Es war ein wun-
derschönes Ambiente, jeder war irgend-
wie sehr angetan.
Danach sind wir in Richtung Hamburg
gestartet mit viel Gelächter und mit zufrie-
dener Miene. So soll es sein, dann liebe
Sportler bringt es mir auch Spaß.
Ich hoffe alle sind gut wieder zu Hause
eingetroffen, bevor sie dann von dem
fürchterlichen Busunfall im Fernsehen
gesehen haben? Ja Bus ist eben nicht
gleich Bus.
Ich fahre sicher und gerne immer wieder
mit unserem Herrn Berg von der Firma „
Mit Reisen“. In diesem Sinne alles Gute
weiterhin, bis zum 07. Dezember unserer
alljährlichem Adventskaffee trinken um
15.00 Uhr im Vereinshaus. 38 Anmeldun-
gen sind schon bei mir angekommen.

Eure Marion

Georg organisiert, doch um Einiges bes-
ser sind.

In diesem Sinne Euer Werner

P.S. von Annelore:
Werner hat es auf den Punkt (und
aufs Papier) gebracht:
Auch ich (und sicher viele andere
mehr) habe mich gern erinnert, an
unsere durchweg völlig entspannten,
weniger geschwätzigen und keines-
wegs gestressten Busfahrer, zurück-
liegender Ausfahrten mit Hansa.
Zum Trost: Es war ja nur ein Test und
das ist auch gut so!!!

Wenn Sie glauben, dass Werbung nicht gelesen wird,
haben wir Sie gerade vom Gegenteil überzeugen können

Anzeigen-Annahme:
Telefon 040 / 45 36 06

Nun zu den nicht alltäglichen
Dingen:
Martin Müller, Günter Telke und Klaus
Pfund können in diesem Jahr auf eine
15jährige Vereinszugehörigkeit zurück-
blicken. Die Herzsportgruppe freut sich
mit ihnen und wünscht allen Dreien Ge-
sundheit und weiterhin viel Freude am Sport.

Zur Erinnerung:
Unsere Weihnachtsfeier mit Jul Klapp findet
am Freitag, den 5. Dezember 2008 ab
18.30 Uhr - wie auch in der Vergangenheit -
im Hotel „BEST WESTERN“ Hammer Land-
straße 200-202 statt.

Gruß Klaus
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Tim Cordts

Geschäftsstelle
Hammer Steindamm 130, 20535 Hamburg
Tel.: 21 23 53, Fax: 21 90 29 33
E-Mail: info@svsanktgeorg.de
Romy Seltmann
Mo und Do von 15 bis 18 Uhr
Vereinskonten
Haspa: 1244/ 123 038 (BLZ 200 505 50)
Spendenkonto
Haspa 1244/ 124 812 (BLZ 200 505 50)
Tenniskonto
Haspa 1244/ 121 586 (BLZ 200 505 50)

Vereinshaus“Sunshine“
Hammer Steindamm 130, 20535 Hamburg
Telefon: 64 22 63 93
E-Mail: sunshine@svsanktgeorg.de
Räumlichkeiten für Ihre Vereins-, Familien-, Firmen-
feiern bis ? Personen

Sparten- / Abteilungsleiter

Badminton
Rene Deubler , Tel.: 0172 769 98 37
Basketball
Ralph Hiemke, Tel.: 643 40 68
Endoprothesensport
Geschäftsstelle, Tel.: 21 23 53
Fußball
Hans-Peter Fritze, Tel.: 0171 600 35 93
Fußball Jugend
Carsten Kinadeter, Tel.: 0163 909 86 75
Herz- Sport
Klaus Pfund, Tel.: 733 11 04
Hockey
Holger Thies, Tel.: 640 84 33
Leichtathletik
Michael Loth, Tel.: 0179 143 16 64
Seniorensport
Marion Martens, Tel.: 04103 / 189 59 53
Taekwon Do
Martin Sbeih, Tel.: 28 41 96 82
Tennis
Di. bis Fr. 09.00-12.00 Uhr,
Hans-Peter Rositzki, Tel.: 21 90 29 37
Turnen
Elke Schein, Tel.: 200 57 23
Volleyball
Thorsten Haller, Tel.: 23 90 97 14

Aktuelles-, Übungs-/Trainingszeiten,
Termine im Internet unter

www.svsanktgeorg.de
www.stg24.de

E-Mail-Verein:
info@svsanktgeorg.de

E-Mail-Vorstand:
vorstand@svsanktgeorg.de



Heinrich Reichhardt KG
Menckesallee 32 • 22089 Hamburg
Telefon: (040) 20 64 75 • Telefax: (040) 200 34 33

   Elektro-Anlagen
Altbausanierung • Kabel-TV • Telefon-

und Sprechanlagen • Lichttechnik
Elektroheizungen • Warmwassergeräte

• Projektentwicklung
• Versicherungen

• Immobilien-Kapitalanlagen
• Wirtschaftsberatung
• Grundstücke

Stückenstraße 60 • 22081 Hamburg • Telefon (040) 20 94 22 - 01 • Telefax - 25
E-mail: Concept-Immobilien-GmbH@t-online.de

Caspar-Voght-Straße 88 • 20535 Hamburg
Telefon 0 40 - 20 13 63 • Fax 0 40 - 20 60 50

Naturheilmittel - Kräutertees - Vitamine

Wilhelm J.H. Böttcher GmbH
Der Fachbetrieb
für alle Probleme

des Wärme-, Kälte-, Schall- und Brandschutz

22081 Hamburg • Gluckstraße 5
Tel.: 298 72 20 • Fax: 29 87 22 23
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